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G e m e i n d e v e r s a m m l u n g e n 
 

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Aesch werden an die Gemeindeversammlungen am 
 

Mittwoch, 8. Juli 2020, 19.30 Uhr, in den Gemeindesaal Aesch  
 

eingeladen, um folgende Geschäfte zu behandeln:  

 

A. Primarschulgemeinde 
 

Antrag Genehmigung der Jahresrechnung 2019 
 

 Allfällige Anfragen im Sinne von § 17 Gemeindegesetz 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Anschluss orientiert die Primarschulpflege über aktuelle Themen. 

B. Politische Gemeinde  
 

1. Antrag Genehmigung Jahresrechnung 2019 
 

2. Antrag Genehmigung Projektierungskreditabrechnung von Fr. 366‘806.00 für 
den Ersatz- 
bau Mehrzweckgebäude und Neubau Turnhalle 

 

3. Antrag zur Erteilung des Gemeindebürgerrechts an: 

 Ehepaar Loránt und Monika Ötvös, Slowakei 

 Ehepaar Michael und Sylvie Scharl, mit ihren drei Kindern, Deutschland 

 Frank Vetter, Deutschland 
 

 Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes 
 

Im Anschluss orientiert der Gemeinderat über aktuelle Themen. 

 

Die diesbezüglichen Akten sowie das Stimmregister liegen zwei Wochen vor der Versammlung in der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. 
 

Anfragen im Sinne von § 17 des kantonalen Gemeindegesetzes (GG), welche spätestens 10 Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung schriftlich 

und vom Fragesteller unterzeichnet dem Gemeinderat bzw. der Primarschulpflege eingereicht werden, beantwortet der Gemeinderat bzw. die 

Primarschulpflege spätestens einen Tag vor der Versammlung schriftlich. In der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekannt gegeben. 

Die anfragende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass eine Diskussion stattfindet. 
 

Die Traktanden der Gemeindeversammlung wurden gemäss § 18 Abs. 2 GG fristgerecht am 4. Juni 2020 in der Limmattaler Zeitung publiziert. 

 

Aesch, 4. Juni 2020       Der Gemeinderat 

Die Primarschulpflege 
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Projektierungskreditabrechnung von Fr. 366‘806.00 für den Ersatzbau Mehrzweckgebäude und Neubau Turnhalle 

Verabschiedung Antrag und Weisung zu Handen der RPK und der Gemeindeversammlung vom 8. Juli 2020 

 
Die Gemeindeversammlung vom 12. April 2017 hat folgenden Änderungsantrag (Punkt 2. + 3.) beschlossen: 

 

1. Einen Projektierungskredit für die Projektierung eines Ersatzbaus des Mehrzweckgebäudes und den Neubau einer Turnhalle von Fr. 400‘000.00 brutto zu spre-
chen zu Lasten der Investitionsrechnung der Politischen Gemeinde. Die Kreditsumme unterliegt den durch den Baukostenindex bedingten Veränderungen; 
 

2. Als Verfahren ist ein Architekturwettbewerb nach SIA 142 durchzuführen, der Projektperimeter ist neu zu definieren und eine unabhängige Kosten- und Quali-
tätskontrolle zu etablieren. 
 

3. Für die eigentliche Projektierung wird der Gemeindeversammlung erneut ein Kreditantrag vorgelegt. 
 

4. den Gemeinderat mit dem Vollzug zu beauftragen. 
 

Der Gemeinderat hat die Schlussabrechnung für den Projektierungskredit Ersatzbau Mehrzweckgebäude und Neubau mit Turnhalle an seiner Sitzung vom 26. Mai 

2020 erstellt und beantragt der Gemeindeversammlung vom 8. Juli 2020 die Abrechnung dieses Projektierungskredites wie folgt zu genehmigen: 

 

Investitionskredit  Fr. 400'000.00 

Abrechnung  Fr.  366‘806.00 

Minderkosten Fr. 33‘194.00 

 

Aesch, Mai 2020 

     G E M E I N D E R A T    A E S C H 

         

 sig. Johann Jahn  sig. Suzana Sturzenegger 

  Gemeindepräsident  Gemeindeschreiberin 

 

Von der Rechnungsprüfungskommission am 3. Juni 2020 genehmigt und der Gemeindeversammlung zur Abnahme empfohlen. 



 

Erläuterungen zum Antrag 2 

 

Ausgangslage 

Die Gemeindeversammlung vom 12. April 2017 hat folgenden Änderungsantrag (Punkt 2. + 3.) beschlossen: 

 

1. Einen Projektierungskredit für die Projektierung eines Ersatzbaus des Mehrzweckgebäudes und den Neubau einer Turnhalle von Fr. 400‘000.00 brutto zu spre-
chen zu Lasten der Investitionsrechnung der Politischen Gemeinde. Die Kreditsumme unterliegt den durch den Baukostenindex bedingten Veränderungen; 
 

2. Als Verfahren ist ein Architekturwettbewerb nach SIA 142 durchzuführen, der Projektperimeter ist neu zu definieren und eine unabhängige Kosten- und Quali-
tätskontrolle zu etablieren. 
 

3. Für die eigentliche Projektierung wird der Gemeindeversammlung erneut ein Kreditantrag vorgelegt. 
 

4. den Gemeinderat mit dem Vollzug zu beauftragen. 
 

Gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 27. Juni 2017 wurde eine Planungskommission Mehrzweckgebäude (MZG) für den Ersatzbau Mehrzweckgebäude und 

Neubau Turnhalle einberufen. Die Planungskommission besteht aus: 

 

 3 Mitgliedern des Gemeinderates (vom Gemeinderat delegiert) 

 2 Mitgliedern der Primarschulpflege (von der Primarschulpflege delegiert) 

 3 bis 5 weiteren Mitgliedern 

 

Die Wahl der weiteren Mitglieder erfolgt durch den Gemeinderat in Absprache mit der Primarschulpflege. Der Gemeinderat bestimmt den Kommissionspräsidenten. 

 

Gemäss Antrag der Planungskommission MZG wurde mit Beschluss des Gemeinderates vom 27. Juni 2017 die Firma Planzeit GmbH, Zürich, als Projektbegleiter für 

den Ersatzneubau Mehrzweckgebäude Nassenmatt und Neubau Turnhalle bestimmt. Planzeit unterbreitete eine Gesamtkostenschätzung von Fr. 280‘000.00 für den 

ersten Teil des Projektierungsverfahrens. 

 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 19. Juni 2018 wurde ein Projektwettbewerb im Betrag von Fr. 130‘000.00 genehmigt. 

 

Das Preisgericht hat am 18. September 2018 entschieden, 7 Projektteams zur Teilnahme am Projektwettbewerb einzuladen. 

 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 21. März 2019 wurde das Siegerprojekt „Samana“ von Niedermann Sigg Schwendener Architekten AG, Zürich/Hager Partner 
AG/Büro Thomas Boyle + Partner AG, Zürich bestimmt. 



Die 7 Projektmodelle wurden im Nassenmattsaal ausgestellt und am 10. April 2019 der Bevölkerung vorgestellt, ebenso wurde die Bevölkerung informiert, weshalb 

die Jury und der Gemeinderat „Samana“ als Sieger des Wettbewerbs bestimmten. 

 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 28. Mai 2019 wurden zusätzliche Abklärungen bzgl. Einfach- oder Doppelturnhalle bewilligt und z. Hd. der Orientierungsver-

sammlung vom 2. Oktober 2019 verabschiedet. 

 

Die Stimmberechtigten haben am 17. November 2019 dem Projektierungskredit von Fr. 1.3 Mio. für einen Ersatzbau Mehrzweckgebäude mit Doppelturnhalle mit 

352 Ja zu 119 Nein Stimmen zugestimmt. 

 

 

Die Planung Ersatz Mehrzweckgebäude und Neubau Doppel-Turnhalle ist beendet. Der Gemeinderat unterbreitet der Gemeindeversammlung folgende Kreditabrech-

nung: 

 

 

 Kredit Abrechnung Abweichung  

 Fr. Fr. Fr. in % 

Nettoaufwendungen 400‘000.00 366‘806.00 -33‘194.00 -8.3 

Minderkosten   - 33‘194.00  

 

 

 

Der Projektierungskredit für den Ersatzneubau Mehrzweckgebäude und Neubau Turnhalle schliesst mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 33‘194.00, resp. 8.3 % ab. 

 

  Kreditantrag an der  GV vom 12. Ap-

ril 2017 

 Fr. 

 Effektive Kosten 

 

 Fr. 

 Differenz 

  

 Fr. 

Planungs- und Wettbewerbskosten 
     226‘796.00    

Preisgelder      140‘010.00    

Total Aufwendungen (inkl. MwSt.)   400‘000.00   366‘806.00   - 33‘194.00 



 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten die vorliegende Kreditabrechnung von Fr. 366‘806.00 für den Projektierungskredit Ersatzbau Mehrzweckgebäude 

und Neubau Turnhalle zu genehmigen. 

 

 

Die detaillierte Abrechnung des Kredits und der entsprechende Beschluss können auf der Gemeindeverwaltung oder auf unserer Homepage eingesehen und herun-

tergeladen werden. 
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Erteilung des Gemeindebürgerrechts an: 

- Loránt und Monika Ötvös 

- Michael und Sylvie Scharl und ihren Kindern Anna, Nina und Leni 

- Frank Vetter 

 
Der Gemeinderat hat mit dem Ehepaar Loránt und Monika Ötvös, mit dem Ehepaar Michael und Sylvie Scharl und mit Frank Vetter, welche um Aufnahme in das 

Bürgerrecht der Gemeinde Aesch ersuchen, persönliche Gespräche am 19. Mai 2020 geführt und in der Gemeinderatssitzung vom 26. Mai 2020 jeweils die Einbür-

gerungsgesuche einzeln behandelt.  

 

Die Gesuchsunterlagen belegen den unbescholtenen Ruf und die finanzielle Unabhängigkeit der Gesuchsteller. Die Voraussetzungen für die Aufnahme ins Schweizer 

Bürgerrecht sind erfüllt. Die soziale Integration, d.h. die Eingliederung in die schweizerischen Verhältnisse und Vertrautheit mit den schweizerischen Lebensgewohn-

heiten, Sitten und Gebräuchen ist gegeben. Frank Vetter, Michael und Sylvie Scharl beherrschen als deutsche Staatsbürger die deutsche Sprache. Loránt und Monika 

Ötvös leben seit über 11 Jahren in der Schweiz und können sich sehr gut verständigen. 

 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 8. Juli 2020 folgende Personen in das Bürgerrecht der Gemeinde Aesch aufzunehmen, unter Vorbehalt 

der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung: 

 

1. Ötvös, Loránt, geb. 4. Oktober 1982, Ötvös, geb. Garaiová, Monika, geb. 17. Oktober 1981, beide aus der Slowakei, beide wohnhaft an der Feldstrasse 50. 
 

2. Scharl, Michael Martin, geb. 9. Februar 1981, Scharl geb. Ecker, Sylvie Jane, geb. 8. Januar 1980, mit ihren drei Kindern Scharl, Anna Sophie, geb. 30. Juli 2008, 
Scharl, Nina Luisa, geb. 6. Juni 2010, Scharl, Leni Marie, geb. 24. Mai 2016, alle von Deutschland, wohnhaft an der Chürzistrasse 5. 
 

3. Vetter, Frank, geb. 9. Juli 1966, von Deutschland, wohnhaft Grossacherstrasse 13. 
 

Aesch, 26. Mai 2020 

     G E M E I N D E R A T    A E S C H 

         

 sig. Johann Jahn  sig. Suzana Sturzenegger 

  Gemeindepräsident  Gemeindeschreiberin 


